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INTRO
Einige Zitate von europä-
ischen Spitzenpolitikern wei-
sen darauf hin, dass es sich
bei der Masseneinwanderung
in Europa um eine von lan-
ger Hand geplante Strategie
handelt:
  Richard Nikolaus Couden-

hove-Kalergi, Vordenker der
EU, schrieb schon 1925:
„Der Mensch der fernen Zu-
kunft wird Mischling sein.“
  Nicolas Sarkozy, ehema-

liger Staatspräsident Frank-
reichs, sagte 2008: „Das Ziel
ist die Rassenvermischung.
Die Herausforderung der Ver-
mischung der verschiedenen
Nationen ist die Herausforde-
rung des 21. Jahrhunderts.“
  Frans Timmermans, Erster

Vizepräsident der EU-Kom-
mission, sagte 2015: „Diver-
sität* ist das Schicksal der
Menschheit. Europa wird viel-
fältig sein, wie alle anderen
Teile der Welt auch.“
Diese Zitate machen klar,
warum Europa mit „Flücht-
lingen“ übersät werden soll:
Denn ohne Migration gibt es
keine Völkervermischung
und keine Auflösung der Na-

tionalstaaten. Einzig auf die-
sem Weg wird es möglich
sein, die Vision Churchills**
von 1947 zu verwirklichen:
„Ein Vereinigtes Europa“
nach dem Vorbild der USA,
welches „der unverzichtbare
erste Schritt zur Verwirkli-
chung einer Welt-Superregie-
rung“ sei. Diese Ausgabe
zeigt auf, dass sich diese von
Globalstrategen angestrebte
„Welt-Superregierung“ für
das Volk alles andere als
„super“, sondern vielmehr
unterjochend erweisen wird.
Denn sie geht einher mit
Entzweien und Aufeinander-
hetzen, totale Kontrolle durch
Überwachung und Entzug
der Menschenrechte – z.B. das
Recht auf freien Zugang zu
Trinkwasser – und schließlich
das Wegreduzieren „unnützer“
oder gegen die „Welt-Super-
regierung“ aufbegehrender
Menschen. [1]

*kulturelle Vielfalt oder Vermi-
schung
**ehem. britischer Premierminister
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Migrationskrise –
kaltblütig inszenierter Teufelskreisf
ukn./el. Wer sind die eigent-
lichen Geprellten der Migra-
tionskrise? Einerseits sind es
die Verfechter der National-
staaten, die ihre Souveränität
und Identität bedroht sehen.
Andererseits sind es aber auch
die „Flüchtlinge“, die gezielt
nach Europa eingeschleust
werden. Kaltblütig werden sie
von den wenigen Globalstrate-
gen instrumentalisiert, um in
europäischen Ländern soziale
und andere Probleme zu ver-
ursachen, das europäische
Volk zu spalten und gegen die
Verfechter der Nationalstaaten
aufzuhetzen. Hinterhältig wur-
de die Masseneinwanderung
nach Europa von den Global-
strategen eingefädelt, indem
sie die wirtschaftliche Existenz
afrikanischer Länder zerstör-
ten oder Bürgerkriege in der
Nahost-Region sowie in afri-

kanischen Ländern gezielt von
außen anstifteten. Zusammen-
gefasst: In der Flüchtlingskrise
gibt es zwei Geprellte, die zu-
dem gegeneinander aufgehetzt
werden. Beide befinden sich in
einem Dilemma: Werden die
Grenzen der Nationalstaaten
geschützt, dann leiden die
Flüchtlinge, denen in ihrer Hei-
mat die Lebensgrundlage ge-
raubt wurde – werden aber die
Flüchtlinge geschützt, dann
werden in den Zielländern na-
tionale Identitäten und Gren-
zen mehr und mehr zerstört.
Gewinner sind immer die Glo-
balstrategen, die die totale
Schwächung und Destabilisie-
rung Europas vorantreiben, um
am tiefsten Punkt dann als
„Ausweg“ ihre Welt-Superre-
gierung zu präsentieren – und
sich schließlich „legal“ die
Länder einzuverleiben. [1]

Unruhen in Chemnitz: Medien verdrehen Sachlage
kaf. In der Nacht auf Sonn-
tag, den 26. August 2018,
wurden bei Ausschreitungen
in Chemnitz, bei denen bis
zu zehn Personen „mehrerer
Nationalitäten“ beteiligt ge-
wesen sein sollen, drei Deut-
sche erheblich verletzt, einer
davon tödlich. Medienbe-
richten zufolge zogen nach
der Tat am Sonntag spontan

hunderte von Menschen durch
die Innenstadt, unter denen
auch gewaltbereite Rechte ge-
gen Ausländerkriminalität pro-
testierten. Das Fazit von Frank
Höfer* und Frank Stoner**
lautet: „Die Medien haben sich
darangemacht (...), mehr oder
weniger alles auf den Kopf
zu stellen.“ Chemnitz sei zur
No-go-Area*** geworden.

Doch nicht etwa, weil ein
„rechter Mob“ auf „Ausländer-
jagd“ gehe, sondern weil sich
„arabische“ Gangs des Öf-
teren nächtliche Verfolgungs-
jagden durch die Innenstadt
lieferten. Die öffentliche Si-
cherheit sei seit längerem be-
droht und die Stadtverwal-
tung tue kaum etwas dagegen.
Hat sie gar Weisung „aus

oberen Etagen“, die das Ent-
stehen von Unruhen zwi-
schen Migranten und Einhei-
mischen wünschen? [2]

*Begründer des freien
  Medienportals NuoViso.TV

**freier deutscher Medien-
    schaffender

*** Gebiet, das man besser meidet

Quellen: [1] www.juergenfritz.com/2018/07/14/grosser-plan/ | www.kla.tv/13127 [2] www.kla.tv/12941 | https://youtube.com/watch?v=MDU1vo0Tz6A

„Unsere Herrn, wer sie auch seien, sehen unsere
Zwietracht gern, denn solang sie uns entzweien,

bleiben sie auch unsere Herren.“
Bertolt Brecht (1898-1956), einflussreicher deutscher

Dichter des 20. Jahrhunderts



ep./pm. In Frankreich wurde das
Thema Euthanasie, das meint
Sterbehilfe, während einer
sechsmonatigen öffentlichen
Debatte behandelt. Laut der
französischen Psychoanalyti-
kerin und freien Autorin Véro-
nique Hervouët* wird Euthana-
sie als ein humanitärer** Akt
propagiert, eine brüderliche
„Hilfe zum Sterben.“ Dahin-
ter würden jedoch ideologische
und interessengetriebene Ver-
einigungen stecken, die dem
Humanismus völlig entgegen-
gesetzt sind. Jacques Attali,
Mitglied der Bilderberg-Grup-
pe und einflussreicher Berater
französischer Staatschefs, sagte:
„Sobald ein Mann 60/65 Jahre
alt wird, lebt er länger als er
produziert und er kostet die

Gesellschaft viel Geld. […] Es
ist besser für die menschliche
Maschine, abrupt anzuhalten,
als sich nach und nach abzu-
schwächen. […] Euthanasie
wird ein wesentliches Instru-
ment in unseren zukünftigen
Gesellschaften sein.“ Mit ande-
ren Worten: Sterbehilfe, als
„gute Tat“ verkauft, ist ein Täu-
schungsmanöver, um die Ak-
zeptanz in der Bevölkerung zu
erhalten. In Wirklichkeit dient
sie einzig dazu, Menschenle-
ben zu verkürzen, wenn sie
„unnötig, teuer und unrentabel“
geworden sind.[4]

*schreibt für gesellschaftskritische
  Webseiten, wie z.B. „SIEL“

**auf die Linderung menschlicher
    Not ausgerichtet
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Schlusspunkt ●
Der bekannte Kapitalmarktexperte, ehemalige CDU-Politiker
und Autor des Bestsellers „Kontrollverlust“, Thorsten Schulte,
sagte: „Wir müssen den Menschen vor Augen führen, dass
wirklich alles unternommen wird, um eine solche Weltregie-
rung, um solche supranationalen* Einheiten zu schaffen.“
Er beklagt, dass eine unabhängige nationale Politik kaum
mehr vorhanden sei und staatenübergreifende Konzerne in
Wirklichkeit bestimmen, was geschieht. Schulte mahnt ein-
dringlich: „Wir müssen alles daran setzen, diese neue Welt-
regierung zu verhindern, weil ich mir ganz sicher bin, dass
eine Weltregierung von Anfang an den Keim der Tyrannei
in sich trägt.“
Dies kann nur gewaltlos geschehen durch Aufklären und
miteinander Vernetzen, wie z.B. durch das S&G-Netzwerk.
Denn: „Wunder werden vollbracht durch Menschen, die
vereint sind.“** [6]
*supranational = überstaatlich, übernational
** indisches Sprichwort
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Nestlé – Weltweiter Wasserräuber

Sterbehilfe aus wirtschaftlichen Gründen?

urb./kno. Täglich verlassen über
eine Million Wasserflaschen
das französische Dorf Vittel.
Durch diese Übernutzung von
Nestlé Waters* sinkt der Grund-
wasserspiegel jährlich um 30 cm.
Damit die Quelle nicht austrock-
net, wäre es nötig, dass alle Was-
serschöpfer ihren Verbrauch be-
grenzen. Der Quellenbesitzer
Nestlé sieht dies anders: Damit er
keine Umsatzeinbußen hinneh-
men muss, sollen die Einwoh-
ner von Vittel ihren Wasserbe-
darf über eine 15 Kilometer
lange Rohrleitung von einem
Nachbardorf beziehen. Noch
schlimmer ist die Lage in Äthio-
pien, wo im Jahr 2017 die
schlimmste Trockenheit seit Jahr-
zehnten herrschte. Trotzdem

pumpte der Schweizer Lebens-
mittelkonzern dort im Bezirk
Sululta pro Stunde 50.000 Liter
Grundwasser ab. Offenbar ist es
für Nestlé völlig unerheblich,
wenn Menschen vom Tod durch
Verdursten bedroht sind. Auch
im wasserarmen Nordosten Ni-
gerias gräbt Nestlé den Men-
schen das Wasser ab, genauso
wie in Algerien, Südafrika und
in den USA. Es ist höchste Zeit,
dass von staatlicher Seite her
endlich diesem gewissenlosen
und verbrecherischen Treiben
von Konzernen wie Nestlé ein
Ende gesetzt wird! [5]
*Nestlé Waters, ist eine Tochterfirma
von Nestlé (weltweit gröβter Nahrungs­
mittelkonzern) und weltweit führend
im Vertrieb von abgefülltem Wasser.

Todesgefahr durch RFID*-Chips?
jc./mol. RFID-Implantate sind
nichts weiter als „winzige Da-
tenspeicher“, die das Leben
einfacher machen – verspricht
uns die Werbung. Dass damit
aber noch ganz andere Dinge
machbar sind, zeigt ein Zei-
tungsartikel, der bereits am
8.5.2009 (!) in der „Augsburger
Allgemeinen“ erschien: „Ein
saudi-arabischer Erfinder hat
beim Deutschen Patentamt in
München ein Patent zur Über-
wachung und sogar Tötung
von Menschen per implan-
tiertem Chip beantragt. Dem
Patentantrag zufolge soll der
Chip chirurgisch oder per In-
jektion in den Körper gebracht
werden.“ Neben einem Modell
A, das nur zur Überwachung
dienen soll, gäbe es ein Modell
B, das über eine sogenannte

„Strafkammer“ verfüge. Diese
Kammer des Chips könne mit
einem giftigen Mittel, wie z.B.
Blausäure, gefüllt werden, das
durch Fernsteuerung über Sa-
tellit freigesetzt werden kann.
Dies sei laut dem Antragsteller
nötig, wenn eine Person elimi-
niert werden müsse, weil sie
z.B. eine Gefahr für die Staats-
sicherheit darstelle. Laut der
„Augsburger Allgemeinen“ hat
das Patentamt den Antrag auf
Zulassung des Tötungs-Chips
damals abgelehnt. Doch wird
dadurch eine eventuelle ille-
gale Nutzung eines solchen
Chips wirklich verhindert? [3]

*Unter die Haut implantiertes Sen-
der-Empfänger-System zum Bedie-
nen von Smartphones, Türschlössern,
Autos etc. Der Träger eines Chips ist
überall ortbar. „Wer die Lebensmittel kontrolliert, kontrolliert die Menschen;

wer die Energieversorgung kontrolliert,  kontrolliert ganze
Kontinente; wer das Geld kontrolliert, kontrolliert die Welt.“

Henry Kissinger (geb. 1923), US-amerik. Politikwissenschaftler,
Verfechter der „Neuen Weltordnung“

Quellen: [3] www.augsburger-allgemeine.de/bayern/Chip-fuer-Ueberwachung-und-Toetung-von-Menschen-id5775181.html | https://www.epochtimes.de/
politik/deutschland/rfid-chip-fuer-jeden-a2277060.html#_edn7 [4] http://www.siel-souverainete.fr/537-l-euthanasie-une-bonne-affaire-pour-qui.html|
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https://netzfrauen.org/2017/04/12/aethiopien-nestle/ | www.infosperber.ch/Wirtschaft/Wegen-Nestle-Bewohner-von-Vittel-sitzen-bald-auf-dem-Trockenen |
[6] https://www.youtube.com/watch?v=dR4Jk0oA890 (min 27:30 bis 28:40)


